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IG Metall ehrte langjährige Mitglieder 

Dank für Treue, Solidarität und Engagement 
 

„Nur gemeinsam sind wir stark!“ Mit diesen Worten eröffnete Stefan Biehl, Mitglied des 
Ortsvorstands der Geschäftsstelle Neunkirchen, die Feier, zu der 284 Jubilare mit ihren 
Lebenspartnern in die Neue Gebläsehalle in Neunkirchen eingeladen waren. Sie bringen es 
zusammen auf 11.210 Jahre Mitgliedschaft. In einem feierlichen Rahmen erhielten sie in 
Anwesenheit zahlreicher Vertreter aus Politik, Gesellschaft und Gewerkschaften Lob für ihre 
langjährige Treue. Biehl versäumte es aber auch nicht, in seiner Begrüßungsrede auf die 
aktuellen Probleme hinzuweisen, die sich aus der Digitalisierung der Arbeitswelt und der 
Rentenpolitik ergeben.  
 
Thorsten Schmidt, der in Vertretung von Eugen Roth ein Grußwort für den DGB sprach, 
dankte den Jubilaren für ihre Treue. Mit ihrer jahrzehntelangen Mitgliedschaft hätten sie sich 
für bessere Arbeits- und Lebensbedingungen eingesetzt. Jede einzelne Stimme sei wichtig, 
Gewerkschaftsarbeit sei gelebte Solidarität.  
Bürgermeister Jörg Aumann dankte  Jörg Caspar und Simon Geib für ihren Einsatz zum 
Wohle der Arbeitnehmer und ihr Engagement für den sozialen Frieden in den Betrieben. Er 
versicherte: „Die Stadt Neunkirchen steht immer an der Seite der IG Metall.“ Den Slogan der 
IG Metall „Politik für alle – sicher, gerecht und selbstbestimmt“ halte er für wichtig und richtig. 
 
Jörg Caspar, der 1.Bevollmächtige der IG Metall Neunkirchen, stellte heraus, dass durch 
gemeinsames Handeln in der Gewerkschaft und durch sie in all den Jahren sehr viel erreicht 
worden sei: menschenwürdige Arbeit, Teilhabe an wirtschaftlichen Erfolgen und ein Stück 
Gerechtigkeit in unserer Gesellschaft. „Dafür haben wir gemeinsam gestritten und dafür 
danke ich Euch“, rief Caspar den Jubilaren zu. „Unsere Gemeinschaft macht uns stark! Jeder 
Einzelne von Euch ist höchstpersönlich an diesen Erfolgen beteiligt.“ 
 
Die weiteren Worte seiner Festrede waren eine Zeitreise durch die letzten 70 Jahre und 
gleichzeitig eine Nachhilfestunde in Geschichte, Politik, Sport und Gewerkschaftsarbeit, die 
durch ausgewähltes Bildmaterial sehr kurzweilig dargeboten wurde. Es schloss sich die 
Ehrung der zahlreichen Jubilare an, die im Mittelpunkt dieses festlichen Abends standen. 
Besonders stellte der 1. Bevollmächtigte heraus, dass die Mitglieder Egon Gisch, Josef 
Hinsberger, Eugen Hoffmann, Manfred Limbach, Albert Schlicker, Arnold Schön, Richard 
Schröder, Hubert Thesen und Georg Weis bereits 70 Jahre der IG Metall angehören. Nach 
Kriegsende traten sie in die damalige Einheitsgewerkschaft ein und blieben der 
Gewerkschaft bis heute treu. „Die Kollegen haben Gewerkschaftsgeschichte in schwierigsten 
Zeit erlebt und waren in den ersten Stunden unserer IG Metall dabei“, so Caspar. „Ihnen 
gebührt eine ganz besondere Ehrung.“ 
 
Alle weiteren Jubilare wurden ebenfalls mit einer Urkunde, einer Nadel und einem wertvollen 
Präsent ausgezeichnet: 9 Jubilare für 65jährige, 15 für 60jährige, 11 für 50jährige, 17 für 
40jährige und 16 für 25jährige Mitgliedschaft. 
 
Für ansprechende musikalische Unterhaltung sorgte das Duo Duell. Ein gemeinsames 
Essen beschloss die gelungene Veranstaltung. 


